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Anmeldung bis 13. Oktober.

Der politische Katholizismus 
war in Deutschland lange eine 
wichtige, zeitweise prägende 
Kraft. Die interdisziplinäre 
Tagung beschäftigt sich mit 
der Zentrumspartei des 
Kaiserreichs als Repräsen-
tanz des politischen Katholi-
zismus. Sie will die bisherige 
Forschung resümieren und 
neue, innovative Perspektiven 
zur Zentrumshistoriografie 
ausloten, wie sie insbeson-
dere durch den „cultural turn“ 
eröffnet wurden.

Erbacher Hof 
Akademie & Tagungszentrum 

des Bistums Mainz

16.-18. Oktober 2014

Zentrum 
revisited

BILANZ UND PERSPEKTIVEN DER 
FORSCHUNG ZUM POLITISCHEN 

KATHOLIZISMUS IM KAISERREICH



DONNERSTAG, 16. OKTOBER

16:30 Begrüßung und Einführung

I. DIE ZENTRUMSPARTEI 
UND IHR MILIEU

17:00 Prof. Dr. Wilfried Loth, Universität Duisburg-
Essen
Katholische Milieubildung, katholische 
Subgesellschaft und Zentrumspartei. Eine Bilanz

17:45 Tina Eberlein B.A., Katholische Universität 
Eichstätt-Ingolstadt
Fremde Welten? Zentrumsadelige als Unternehmer

18:30 Abendessen

19:30 
Prof. Dr. Karsten Ruppert, Katholische Universität 
Eichstätt-Ingolstadt
Die Laien im Aufbruch. Katholikentage und 
Zentrumspartei

Christina Riese, Dipl.-Theol., Eberhard Karls 
Universität Tübingen
„…weit davon entfernt, das Paradies auf Erden zu 
begründen“. Wahrnehmung, Wissen und Praxis in 
der 'Sozialen Frage' auf den Generalversammlungen 
deutscher Katholiken (1870–1890)

Moderation: Prof. Dr. Michael Kißener, Johannes 
Gutenberg-Universität (JGU) Mainz

FREITAG, 17. OKTOBER

II. DIE ZENTRUMSPARTEI UND IHR 
GESTALTUNGSANSPRUCH

09:00 Prof. Dr. Winfried Becker, Universität Passau
Georg von Hertling und die Sozialpolitik der 
Zentrumspartei

09:45 Ingo Löppenberg M.A., Ernst-Moritz-Arndt-
Universität Greifswald
Praktizierter Zivilismus? Die kolonialen 
Schutztruppen und die Militärpolitik des Zentrums

Moderation: Dr. Bernhard Dietz, JGU Mainz

SAMSTAG, 18. OKTOBER

V. DIE ZENTRUMSPARTEI IM 
INTERNATIONALEN KONTEXT

08:30 Dr. Andreas Linsenmann, JGU Mainz
Die Frankreich-Rezeption Wilhelm Emmanuel von 
Kettelers

09:15 Prof. Dr. Olaf Blaschke, Westfälische 
Wilhelms-Universität Münster
Das Zentrum: eine deutsche Partei für innerdeutsche 
Probleme – oder Komponente der "schwarzen 
Internationale"?

Moderation: Thorsten Holzhauser, JGU Mainz

10:00  Kaffeepause

VI. ZENTRUMSTRADITIONEN 
UND ERINNERUNG

10:30 Dr. Christopher Dowe, Haus der Geschichte 
Baden-Württemberg
Adolf Gröber und Matthias Erzberger. Das Erinnern 
an zwei bedeutende württembergische 
Zentrumsführer des Kaiserreichs in der 
Zwischenkriegszeit

11:15 Prof. Dr. Joachim Kuropka, Universität Vechta
Die Familie Galen vom Kaiserreich bis zur NS-Zeit 

Barbara Jahn M.A., Dipl. Journ., Katholische 
Universität Eichstätt-Ingolstadt
Katholischer Adel nach 1945

Moderation: Dr. Dr. Harald Lönnecker, Archiv und 
Bibliothek der Deutschen Burschenschaft, Koblenz

Tagungsbilanz und Ausblick

13:00 Mittagessen

14:00 Podiumsdiskussion: 
Gibt es heute noch einen politischen Katholizismus?
Norbert Geis (MdB 1987-2013), Dr. Claudia Lücking-
Michel (MdB, Vizepräsidentin des ZdK), Markus 
Meyer (Junge Union Oberbayern)

Moderation: Prof. Dr. Andreas Rödder, JGU Mainz

10:30 Kaffeepause 

III. DIE ZENTRUMSPARTEI 
UND IHRE „FRAKTIONEN“

11:00 Dr. Michael Kitzing, Singen
Theodor Wacker und das badische Zentrum 1888-
1917. Ein Beitrag zu Politik und 
Organisationsstrukturen der Zentrumspartei auf 
regionaler Ebene

11:45 Dr. Arne Thomsen, Ruhr-Universität Bochum
Die zentrumspolnische Bewegung in Oberschlesien

12:30 Mittagspause

14:00 Gerhard Trautmannsberger M.A., Katholische 
Universität Eichstätt-Ingolstadt
Eine biografische Annäherung an die Parteiarbeit des 
bayerischen Zentrums. Zum Wirken des Maximilian 
Freiherr von Soden-Fraunhofen

Moderation: Anna Kranzdorf M.A., JGU Mainz

IV. DIE ZENTRUMSPARTEI 
UND DIE ANDEREN

14:45 PD. Dr. Stefan Gerber, Friedrich-Schiller-
Universität Jena 
Zwischen landespolitischer Marginalität und 
reichspolitischer Schlüsselstellung. Das Zentrum in 
Thüringen im Kaiserreich und in der Weimarer 
Republik

15:30 Kaffeepause

16:00 Dr. Ernst Otto Bräunche, Stadtarchiv Karlsruhe
Die Zentrumspartei im konfessionellen Gefüge der 
Pfalz

16:45 PD Dr. Markus Raasch, JGU Mainz
Das Zentrum und die Anderen. Zum Problem von 
katholischem Antisozialismus und Antisemitismus

Moderation: Dr. Verena von Wiczlinski, JGU Mainz


	Folie
	Folie


